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Pressemitteilung des Bürgervereins Tutzinger Liste e.V. vom 10.11.2021  

Einleitungsbeschluss für das ISEK aber auch die Leitziele Tutzing 2030 ist da! 

Gemeinderat setzt sich im Schulterschluss mit den Leitzielen Tutzing 2030 durch. Bürgerverein Tutzinger 
Liste mit ihrem Antrag nach anderthalb Jahren am Ziel. 

 
Der Bürgerverein Tutzinger Liste e.V. (TL) hat nach Amtsantritt des neu gewählten Gemeinderats die 
mangelnde Zielorientierung an planvoller Ortsentwicklung und das nicht genutzte Potential 
städtebaulicher Fördergelder in Angriff genommen. Der diesbezügliche Antrag vom 6.5.2020  auf ein 
abgestimmtes  Handlungskonzept für die nachhaltige Ortsentwicklung unter dem Arbeitstitel „Leitziele 
Tutzing 2030“ und ein ISEK (Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept) und damit 
einen Aufwertungsprozess in Tutzing und allen seinen Ortsteilen mit Hilfe von staatlichen 
Fördergeldern zu starten, wurde erstmals im Juli 2020 und dann im Oktober 2020 (im Oktober 2021 
nichtöffentlich) im Gemeinderat behandelt. Zur Beschlussfassung in diesen komplexen Prozess 
einzutreten, kam es in der gestrigen Sitzung mit nur zwei Gegenstimmen unter dem Tagesordnungspunkt 
5 mit der sperrigen Überschrift 
 
„Einleitungsbeschluss zum Start von vorbereitenden Untersuchungen, mit dem Ziel, ein Sanierungsgebiet 
festzulegen; Antrag auf Aufnahme in ein geeignetes Städtebauförderungsprogramm und zur 
Angebotseinholung für ein ISEK (Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept)“. 

Die  Amtssprache der Beschlüsse ist einfach zu übersetzen: Es geht los mit den Leitzielen Tutzing 2030 
und dem ISEK! 

Der Einleitungsbeschluss wurde „fünf vor zwölf“ gefasst, denn um in den Genuss städtebaulicher 
Fördergelder noch in 2022 zu kommen, muss der grundsätzliche Förderantrag bei der Regierung von 
Oberbayern am 1.12.2021 eingehen, d.h. schon in drei Wochen! Die Fertigstellung des ISEK schätzt die 
Bürgermeisterin bis Mitte 2024. Dabei avisierte die Bürgermeisterin, die Bürgerschaft gleich zu Beginn in 
den Prozess einzubeziehen. Den formalen Wortlaut entnehmen Sie der Fußnote. 

Zwei erhobene Hände für die Leitziele Tutzing 2030 

Vor der Beschlussfassung ging es jedoch sehr engagiert und durchaus auch kämpferisch zu. Da aus dem 
Wortlaut des Tagesordnungspunktes 5 nicht klar hervorging, ob mit dem Einleitungsbeschluss nur ein ISEK 
oder auch die Erarbeitung der Leitziele Tutzing 2030 beschlossen werden, meldete sich Gemeinderat Dr. 
Behrens-Ramberg noch vor Beginn der eigentlichen Tagesordnung formal mit zwei erhobenen Händen, 
dies als Zeichen der Einbringung eines Antrags zur Geschäftsordnung, zu Wort:  

„Sehr geehrte Frau BM, ich habe zwei Punkte zur Geschäftsordung vorzubringen: 
  

1. Aus TOP 5 “Einleitungsbeschluss ISEK” unserer heutigen Tagesordnung geht nicht eindeutig hervor, ob dieser 
nur einen Teil meines Antrags vom 06.05.2020 enthält oder nicht. Mein Antrag umfasst ein 
Handlungskonzept unter dem Arbeitstitel Leitziele 2030 und ein ISEK. Da über eine Teilung meines Antrags 
nicht beschlossen wurde, wäre die Teilung meines Antrags unter TOP 5 grundsätzlich nicht zulässig gem. § 
29 Absatz 3 der GO. Da mein Antrag bislang in allen öffentlichen Sitzungen, dh sowohl am 28.7.2020 als 
auch am 31.10.2020, insgesamt behandelt wurde, gehen ich also davon aus, dass TOP 5 so zu verstehen ist, 
dass die Leitziele Tutzing 2030 im Rahmen des ISEK erarbeitet werden, damit also mein Antrag zu Leitzielen 
und ISEK von Ihnen nicht für den heutigen TOP 5 geteilt wurde. 
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2. Als zweites möchte ich vorbringen, dass Ihnen der gemeinsame Antrag von neun GR-Mitgliedern vom 
06.10.2021 zur Sondersitzung betreffend Leitziele Tutzing 2030, ISEK und Gemeindehaushalt gem. § 25 
Absatz 1 GO weit vor der üblichen Frist von 10 Arbeitstagen zugegangen ist und explizit die Bitte im Einklag 
mit § 23 Absatz 1 Satz 2 der GO enthält diesen Antrag auf die heutige Tagesordnung zu nehmen.  

  
Daher bitte ich Sie, sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, sich zu erklären,  

  
1. ob TOP 5 die Leitziele Tutzing 2030 im Rahmen des ISEK beinhaltet oder nicht und falls nicht, warum sie 

die Trennung meines Antrags vom 06.5.2020 ohne einen zugrundeliegenden Beschluss und entgegen der 
Bestimmung des in § 29 Absatz 3 der GO festgelegten Grundsatzes, über Anträge insgesamt 
abzustimmen, vorgenommen haben und  

2. sich zu erklären, warum Sie den gemeinsamen Antrag vom 06.10.2021 von neun Mitgliedern aus der 
Mitte des Gemeinderats trotz deren ausdrücklichen Bitte und des offensichtlichen sachlichen 
Zusammenhangs des Antrags auch mit dem ISEK nicht im Einklang mit § 23 Absatz 1 S.2 der GO auf die 
heutige Tagesordnung genommen haben.“ 

 
Die Bürgermeisterin wunderte sich über diesen formalen Ansatz, verwies auf die Klausurtagung im 
Oktober 2021 (diese war jedoch nicht öffentlich) und ihre Absicht, in der Diskussion des TOP 5 die Anträge 
mitbehandeln zu wollen: „Abgefragt hätte ich es selbstverständlich“. Eine direkte Antwort auf die Fragen 
war das zwar nicht, aber der Zweck war erfüllt: Die Leitziele Tutzing 2030 waren damit erstmals seit 
Antragsstellung im Mai 2020 zur Beschlussfassung formal auf dem Tisch! 
 
Festlegung Untersuchungsraum: Ortskern Tutzing als Sanierungsgebiet 

In der Vorbereitenden Untersuchung wird nun ein Untersuchungsraum festgelegt. Dieser umfasst das 
Ortszentrum und beginnt etwas nördlich vom Fischergassl, schließt das Gelände der Feuerwehr, den 
Wertstoffhof und die Lindlwiese ein. Die westliche Grenze sind die Schienen der Bahn. Das 
Bahnhofsgebäude gehört dazu, ebenso die gewerblichen Gebäude an der Südseite der Bahnhofstraße. 
Der Umgriff reicht bis an den See, das Klinikgelände und die Evangelische Akademie sind ausgespart. 
Konkrete Maßnahmen für den Antrag könnten in 2021 das Thomahaus und der Andechser Hof sein, im 
Folgejahr der "Marienplatz" oder "Leidlplatz" an der Einmündung von Leidstraße und Marienstraße in die 
Hauptstraße.  

Gemeinderat setzt sich jedoch mit seinem „breiten Ansatz“ mit den Leitzielen 2030 durch 

Mit ihren Wortmeldungen setzten sie sich fünf Ratsmitglieder dann im Schulterschluss und engagiert 
dafür ein, dass inhaltlich nicht nur ein ISEK, sondern über die Leitziele Tutzing 2030 ein breit aufgestelles 
Handlungskonzept für Tutzing („Wo wollen wir hin“) erstellt wird.  So began von Mitschke-Collande gleich 
mit der Klarstellung : „Das wir in das ISEK einsteigen ist klar, da wir die Fördergelder brauchen. 
Entscheidend ist jedoch, dass wir einen gesamten Blick auf das Ganze über das städtebauliche hinaus 
richten. Die Voruntersuchungen müssen als Ergebnis den Gesamtplan haben.“ Und er forderte: „Das 
müssen wir im Vergabeverfahren definieren und es ist wichtig, dass wir als Gemeinderat  am 
Vergabeverfahren beteilit sind“. Bernd Pfitzner und Flora Weichman (beide GRÜNE) unterstrichen: „Mit 
den Leitzielen erkennen wir, wo wir in Tutzing hin wollen und diese sind auch wichtig für die Arbeit des 
Gemeinderats und der Verwaltung“. Sie führten aus, dass die Bereiche Umweltschutz und Anpassung an 
den Klimawandel jedenfalls einzubeziehen seien. Dr. Behrens-Ramberg (TL) wies schließlich im Hinblick 
auf den gemeinsamen Antrag von neun Ratsmitgliedern vom 6.10.2021 auf die Wichtigkeit einer 1 ½ 
tägigen „kick -off“ Sondersitzung hin und sprach die anwesenden Ratsmitglieder an, dass in dem 
bevorstehenden Prozess „ein großes Stück wertvoller Arbeit“ vor ihnen liege: „Wir können uns 
Richtschnüre geben, die uns und der Verwaltung in der Zukunft Einzelfallentscheidungen erleichtern 
werden“. 
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Die Bürgermeisterin stellte sich dem Wunsch aus der Mitte des Gemeinderats. Sie wies darauf hin, dass zu 
den bereits vielen Sitzungen noch mehr hinzukommen werden, aber wenn es der Wunsch des 
Gemeinderats sei, sie diesem folgen würde und versprach: „Das werden wir zusammen erarbeiten“. 
Daraufhin wurde der eingangs beschriebene Beschluss Leitziele 2030 und ISEK gemeinsam zu erarbeiten 
mit nur zwei Gegenstimmen gefasst. 

Am Ziel nach anderthalb Jahren Bürgerinitiative und Dank eines parteiübergreifenden Schulterschlusses 

In chronologischer Reihenfolge listen wir Ihnen nachfolgend unsere anderthalbjährigen Bemühungen um 
unseren Antrag Leitziele/ISEK auf, der am 9.11.2021 im Gemeinderat mit nur zwei Gegenstimmen 
mehrheitlich beschlossen wurde – dies ganz klar Dank der engagierten Wortmeldungen der 
Ratsmitglieder Thomas von Mitschke-Collande (CSU), Dr. Weber-Guskar (FDP) sowie Bernd Pfitzner und 
Flora Weichmann (beide GRÜNE) und des gemeinsamen schriftlichen Antrags vom 06.10.2021 ( Seite 
1/ Seite 2) von insgesamt  neun Mitgliedern aus der Mitte des Gemeinderats: „Ein parteiübergreifender 
Schulterschlusses für das Wohl der Gemeinde und seiner Bürger, wie er in der Kommunalpolitik die Regel 
sein sollte“ hebt Vorstandsmitglied Lucie Vorlíčková glücklich über das bereitwillige Engagement der 
Ratsmitglieder diesen komplexen Prozess anzupacken hervor.  

Dr. Behrens-Ramberg äußert sich ebenfalls glücklich: „Mit einem breiten Ansatz der Leitziele kommen wir 

weg vom aktionistischen Stückwerk und formulieren unter Mitsprache der Bürger klare, transparente 

Handlungsziele für die Kernbereiche und entwicklen daraus ein Gesamtkonzept: Bauen und Wohnen, 

Mobilität und Verkehr, Wirtschaft und Tourismus, Landschaft nutzen und gestalten in einer möglichst 

intakten Natur und Umwelt. Keineswegs zuletzt wird es um das soziale Miteinander in der Gemeinde 

gehen“, bringt Dr. Behrens-Ramberg die Bürgerinitiative „Leitziele Tutzing 2030“ auf den Punkt. Lucie 

Vorličková unterstreicht deren Bedeutung: „Ohne diese Verständigung auf Grundlagen und die hieraus 

resultierenden politischen Entscheidungen wäre eine fundierte Finanzplanung und damit eine 

generationengerechte Entwicklung der Gemeinde Tutzing auf Sand gebaut.“ 

Die Chronik des anderthalb Jahre dauernden Antragsprozesses unseres Bürgervereins einschl. aller 
Anträge und Handlungen können sie hier nachlesen. 

 
Lucie Vorlíčková  - Vorstandsmitglied TUTZINGER LISTE e.V. 
Tel: 0151 15747134 
 
Formaler Wortlaut der Beschlüsse: 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, die vorbereitenden Untersuchungen entsprechend §141 BauGB für das dargestellte 
Untersuchungsgebiet (siehe Karte) einzuleiten sowie die Bekanntmachung nach § 141 Abs. 3 BauGB zu tätigen. 
Genehmigt gegen zwei Gegenstimmen  

2. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Antrag auf Aufnahme in die Städtebauförderung zu stellen und den Mittelbedarf 
für 2022 und die Folgejahre darzustellen (siehe Anlage Bedarfsmeldung). Genehmigt gegen zwei Gegenstimmen  

3. Die Beschlussvorlage: Die Verwaltung beauftragt, ein Leistungsbild für die Erarbeitung des ISEK zu erstellen und das 
Vergabeverfahren hierzu einzuleiten. Wird auf Anregung von Dr. Behrens-Ramberg geändert und zur Abstimmung 
gegeben: Die Verwaltung beauftragt unter Einbeziehung des Gemeinderats, ein Leistungsbild für die Erarbeitung des 
ISEK zu erstellen und das Vergabeverfahren hierzu einzuleiten. Genehmigt gegen zwei Gegenstimmen  

 

mailto:info@tutzinger-liste.de
https://www.tutzinger-liste.de/wp-content/uploads/2021/10/Antrag-06.10.2021_000001.pdf
https://www.tutzinger-liste.de/wp-content/uploads/2021/10/Antrag-06.10.2021_000001.pdf
https://www.tutzinger-liste.de/wp-content/uploads/2021/10/Antrag-06.10.2021_000002.pdf
https://www.tutzinger-liste.de/ueber-uns/was-wir-tun/

